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Herren 1. Kreisklasse Gr. Ost

JSK Rodgau III : TTV Offenbach 1961 III 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Remis zwischen dem JSK Rodgau III und dem TTV 
Offenbach 1961 III

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bauch / Immhoff nach ca. 2 Stunden den
Matchball für den TTV Offenbach 1961 III im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. Ost verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim JSK Rodgau III. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 27:31) waren die Einzel im unteren Paarkreuz,
die allesamt an den JSK Rodgau III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der JSK Rodgau
III nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TTV Offenbach 1961 III ein Punkteverhältnis von 3:1 in
der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Lange mit Heinzerling / Krämer ringen mussten Aulmann / Trux in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bauch / Immhoff konnten
Kratz / Schüler anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Lamm /
Gries gewannen gegen Jawaid / Le mit 3:2. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Uwe Kratz beim 11:5, 11:6, 11:7 mit Ulf Heinzerling. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Aulmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Felix Bauch verlor. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Thorsten
Schüler bei seiner Niederlage gegen Marc Immhoff. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Joachim Trux letztlich auf Lager, um Adeel Jawaid final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dagegen
Erik Lämmer beim 11:9, 11:4, 11:6 gegen Hong Anh Thy Le. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch das Spiel zwischen Felix Gries und Jürgen Krämer, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 6:
11, 11:2, 5:11, 11:8 durchsetzen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Uwe
Kratz verlor am Nachbartisch sein Match wiederum gegen Felix Bauch unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 7:11. Ohne
Satzgewinn für Thomas Aulmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ulf Heinzerling.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Eher
wenig Gegenwehr bekam Thorsten Schüler beim 11:9, 11:6, 11:7 von Adeel Jawaid. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 6:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Joachim Trux
gegen Marc Immhoff, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Erik Lämmer war in der Partie gegen Jürgen Krämer nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Lamm mit einem 11:0 über Krämer hinwegfegte. Felix Gries konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hong Anh Thy Le beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
nachfolgend Aulmann / Trux bei ihrer Niederlage gegen Bauch / Immhoff. Damit fand das gesamte
Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der JSK Rodgau III nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der TTV Offenbach 1961 III vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen den TTC Bürgel II
ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des JSK Rodgau III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 30.09.2022 gegen die DJK-TTC Ober-Roden II.

 Statistik:
 JSK Rodgau III

Doppel: Aulmann / Trux 1:1, Kratz / Schüler 0:1, Lämmer / Gries 1:0 
Einzel: U. Kratz 1:1, T. Aulmann 0:2, T. Schüler 1:1, J. Trux 0:2, E. Lämmer 2:0, F. Gries 2:0 

 TTV Offenbach 1961 III
Doppel: Bauch / Immhoff 2:0, Heinzerling / Krämer 0:1, Jawaid / Le 0:1 
Einzel: F. Bauch 2:0, U. Heinzerling 1:1, A. Jawaid 1:1, M. Immhoff 2:0, J. Krämer 0:2, H. Le 0:2


